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Donnerstag, vro· 136 den 17. Mai 1860.

— DruckdDerlagder MNeyer schen Buchdruckerei in Luzern.
 1— XOAæ —D,O,———— —— ——— ——— — — — ———

Abonnementspreis: Halbiahrlich franko durch die ganze Schweiz Fr. 3; bei der Erpedition des Tagblattes abgeholt Fr 4.

Einrückungsgebühr: Für die zweisvaltigeGarmondzeile oder deren Naum 10 Et.: für Wiederhelungen pr. Zeile 7 Ct.

erehelichung in Luzern. Die Zeughausverwaltung von LuzernVerehelichung in Luz Die Zeughaus lt Luz
Den 14. Mai: iist im Falle, die Köpfe von zirka 3850 Ladstöcken

Marin Deggee Einnmes— v. Ufhusen, mit Igft. Clisabeth Bosch flir Infanteriegewehre konisch ausfraisen zu lassen.
Get Diejenigen Handwerker und Werkstättebesitzer, welche

e uft in uzern. sich bei dieser Arbeit betheiligen wollen, können bei
 en i. Nai: der Verwaltung das Modell eines solchen Ladstockes

dos. 8 ein Knabe des hrn. J. B. Leu, Kondukteur, einsehen, sowie auch die Uebernahmsbedingungen ver—

X Verena, ein Mädchen des Jost Pfrunder, Taglöhner, von dehmen. (1738]
reppen. òITFIFACCÆCXIETA. — ——

 reppen, 1741)] Oeffentliches Verbot.Maria, ein Mädchen des Hrn. Jakob B Backer,
attidigeadchen s gn. Jateb Vachmann, Vocer, ven Auf Verlangen des Herrn Gottlieb Troller in

—Xæ— — der Fluhmühle zu Littau wird anmit allen Unberech
1744)] i tigten das Befahren der Straße von der Fluhmühle

Kandidatenliste nach dem Stollberghof und Udelbodenhof bei Strafe
der Freisinnigen der Stadt Luzern bons Frkn. amtlich verboten. Dieses Verbot ist

für die nicht gegen diejenigen gerichtet, welche laut alter

auf heute, Donnerstag den 17. Mai angesetzten — Urkunden das Fahrrecht über fragliche
F Wais Straße besitzen.

Armen und Waisenrathswahlen. —D————

Kandidaten Der Gerichtspräsident von Kriens u. Malters:

in den Engern Armen und Waisenrath: — Xesldhior Studbolter.

1. Herr Oberst J. SchumacherUttenberg. 17531] Steigerung.
2. „Major Karl Schumacher im Moos. Mittwoch den 6. Juni 1860, Abends 8à9 Uhr,

3. Kommandant Leodegar TCoraggioni. lassen die resp. Erben des Hrn. Franz Josef Schiff-
4. idemajor Martin Nigg, jünger. mann sel. von Luzern öffentlich und freiwillig unter

Präsident der Behörde: stadträthlicher Aufsicht zu des Meistbietenden Handen
versteigern:

Herr Oberst J. Schumacher-Uttenberg. Das Haus Nr. 332 mit Höflein oder Gerwe—

Kandidaten platz an der — — an den See anstoßend, im
z 3 .. Quartier Kapellgaß zu Luzern.

* den Dgteaep * Waisenrath: Anbot 25,000 Fr. Nutzen- und Schadenanfang
. Hr. In —— “g er, Ingeni auf 16. Oktober 1860. Nahere Kaufsbedingungen
 F 3 5 ytzer, Ingenieur. sind auf der Hypothekarkanzlei einzusehen.
 Segesser·Simon. Lugern, den 16. Mai 1860.
.„Stadtrath Leonz Gurdi. Aus Auftrag;

2

A. —I— Nietschi, Stadtrathsunterschreiber.
233 Herichtspräsident N. Rietschi. 17175] Unterzeichneter wird im Auftrage eines aus

 SJofs. Haas im Steinbruch. wärtigen Geschäftshauses am künftigen Freitag, den
 Stadtammann A. Ronca 18. Mai, von Morgens 9 Uhr an auf dem Werch—

Niklaus Egli, Kassier. hause dahier unter stadträthlicher Aufsicht öffentlich
Vital Kopp versteigern lassen:. — — 2

, Professor Pfister. Eine sehr schöne Auswahl ganz leinener,
„Major Fr. 3. Schiffmann. feiner, weißer DamastTafeltücher mit ent

Wablbüreanu. sprechender Anzahl Servietten; ferner ganz
Präsident: Hr. Oberst SchumacherUttenberg. leinene, feine weiße Damasthandtücher mit
Stimmenzähler: „Postdirektor J. Nager. Bord. —

„Archivar Fr. Bell. Inzwischen liegen diese hübschen Stoffe bei Unter—
Sekretär: „Odberrichter Fellmann. zeichnetem zur gefälligen Ansicht bereit.

„Th. RietschiGloggner. Melchior Wiunter, Pfistergasse, Nr. 441.
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